
MAgâtt 
für bit ErzdiSeese Freiburg. 

Rfro. 16. 
Freiburg, den 12. Juli 1871. XV. Jahrgang. 

Die Maria-Dictoria-Stiftung in Offenburg betr. 

Nr. 5498. Aus der Maria - Victoria-Stiftung in dem Lehr- und Erziehungsinstitute in Offenburg sind zwei von unserer 
Verleihung abhängige Freiplätzc für Mädchen aus den vormals österreichischen Landestheilen bis zum 15. Oktober wieder zu ver- 
Qcbcn« 

Tiie Bewerberinnen um biefc Breip(% #cn # mit i%rcn Bittshriften unter Beilegung ber erforber#en Zeugnisse — 
aW Daufshein, nnb ©ittenzeugniffe, ÿfarrzeugnisse über @^r^fte^#rbe(m^ unb sReligiongîenntnisse — ^^(5 6 
Wochen an das Erzbischöfl. Capitelsvicariat zn wenden. 

Diese unsere augfhreibung ist bon beu ^ohmürbigen Bfarrümtern in ben betreffenben ©emeinben ber normal bsterreihi. 
scheu Landesthcile n*ch der Predigt des Hauptgottesdienstes von der Kanzel zn verkünden. 

Freiburg den 6. Juli ' Erzbischöfliches Capitels-Bicariat. 

Pfründeausschreiben. 

I. 

Offenburg, Decanats Offenburg, Prädicaturbencsicium, mit einem Einkommen von beiläufig 1050 fl. und mit der 
' Berbinb#feit, ;u ©unsten beg Banfonbg für baß Beneficiat^aug eine ###6 abgäbe Don 100 f(. auf bie 

Dauer von 7 Jahren zu leisten. 

Wieblingen, Decanats Heidelberg, mit einem Einkommen von beiläufig 800 fl. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allcrhöchstdcsselben innerhalb 
(ed)g %Bo#cn bei ®ro{#erao8#em ^iniftcrium beg innern einzureihen. 

II. 

Seelbach, Decanats Lahr, mit einem Einkommen von beiläufig 900 fl. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Durchlaucht 
ben Bürsten Don ber Be^en genuteten Bitigesuhe um bei bem Bürst# Don ber Beiden'#cn Memarnt 
Hohengeroldseck in Dautenstein bei Lahr innerhalb sechs Wochen einzureichen. 

III. 

Einhart, Decanats Sigma ringen. 
Levertsweiler, Decanats Sigma ringen. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen 
Fürsten Thurn und Taxis in Regensburg gerichteten Bittgesuche um 
Taxis'schen Rentamte in Ostrach innerhalb 6 Wochen einzureichen. 

Zeugnissen belegten und an Seine Durchlaucht den 
Präsentation bei dem Fürstlich Thurn- und 
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Die Staatsgcnchmigung von Stiftungen bctr. 

Nr. 9513. Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß die im nachfolgenden Verzeichniß aufgeführten, gemäß 
Verordnung vom 28. Mai 1863 — Anzcigeblatt für die Erzdiöcesc Nro. 13 — im II. Halbjahr 1870 bei diesseitiger Stelle 
zur Anzeige gekommenen Stiftungen mit Erlaß Großhcrzoglichen Ministerium des Innern vom 27. v. Mts. Nro. 6073 die 
Staatsgenehmigung erhalten haben. 

aar(6r#, ben 12. 1871. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
3. @. 

3% 

1. 3n ben ßirdfenfonb ju Obe^aufen, 31. 0ru#(: bon 
bei- am 21. Dezember 1869 f Katharina Barbara Baumann 
geb. Kohler von Oberhausen, zu einem Engel- und einem Sec- 
lenamt für ihren sel. Ehemann Martin Baumann und für sich 
175 fl. 

2. 3n ben ainbenfonb au Slmt 
von der f Eva Katharina Greulich geb. Reiff zu einem Scelcn- 
amt für sich und ihren Ehemann Georg Peter Greulich 75 fl. 

3. In den Kirchenfond zu Hindelwangen: von der in Zi- 
zenhausen ledig f Elisabetha Schley von Markdorf zu einem 
Scelenamt für sich 75 fl. 

1. In den Kirchenfond zu Schönwald, bezw. die neue Pfarr- 
kirche: vermittelst freiwilliger Beiträge angeschafft: a) ein Trag- 
himmel mit Tragstangen i. W. v. 244 fl.; b) ein weißes 
Mttag8:SMum i. 9B. b. 40 ß.; c) ein metBcg #0088^6» 
ßewanb i. SB. b. 95 ß.; d) eine geflieste Silbe t. SB. b. 24 ß.; 
e) ein Wta88,(&)on-bcr i. SB. b. 16 ß.; fj ein geßtaga« 
Altartuch auf den Hochaltar i. W. v. 16 fl.; g) zwei Altar- 
tücher auf die Seitenaltäre i. W. v. je 10 fl. — 20 fl.; 
h) eine neue Todtcnfahne i. W. v. 53 fl.; i) ein missale 
romamim i. SB. b. 30 ß.; i) für Slergolbung etneë silbernen 
^6^(8 18 ß. ; k) ein Sllturblutt aum Seüenoüar i. SB. b. 
100 ß.; 1) ein @brißu8finb[ben nebß ®(u8fußen t. SB. b. 8 ß. ; 
m) ein Christusbild unter den Chorbogen i. SB. v. 45 fl.; 
n) einen Taufstein i. SB. v. 170 fl. ; o) Granitstufen zu den 
3 Slüären i. SB. b. 200 ß. ; p) bu8 Slufmauern ber 3 SKtar, 
ti#e 53 ß. 18 fr.; q) für ben SKtarbobcn 36 ß. 21 fr.; 
r) Abschlagszahlungen, und zwar: 1) für den Hochaltar an 
den Maler 1000 fl. ; 2) für Statuen auf den Hochaltar und 
und die Nebenaltäre an den Bildhauer 400 fl. ; 3) für die 14 
@Mibn8biIber 320 ß.; s) für 2 (Enget auf ben ^bd)aüm: 
30 fl.; t) für ein Christusbild in den Hochaltar 300 fl.; u) 
für ein Antoniusbild außen an den Thurm 300 fl.; v) für 
ei» Prozessionsbild 18 fl.; w) für drei gemalte Fenster in den 
Chor 1000 fl.; x) für zwölf verschiedene Kultgegenstände zus. 
59 fl. 1 kr.; y) zu einem Seelenamt für die Wohlthäter der 
Kirche 75 fl. 

5. In den Kirchenfond zu Oensbach: von der Georg Har- 
ters Wittwe Rosalia geb. Weber von da, zu einer hl. ' Messe 
für ihren sel. Ehemann, ihren gleichfalls f Enkel Eduard Arm- 
bruster und sich selbst 50 fl. 

6. In den Kircheufond zu Kappel, A. Neustadt: von den 
Erben des ledig f Kaufmanns Eduard Spiegclhalter von Kap- 
pel zu einem Seelenamt für letzteren 75 fl. 

7. In den Kirchenfoud zu Wcildorf: von den 3 Geschwi- 
stern Anton, Magdalena und Ursula Ritter daselbst zu einer 
hl. Messe für ihre f Eltern Bernhard Ritter und Maria geb. 
Bauer, 50 fl. 

8. Ausfall. 
9. In den Pfarrfond zu Pfaffenweiler, A. Billingen: von 

e. Pr. 

anz- Greber. 

den Geschwistern Kleiser daselbst zu einer hl. Messe für ihre 
t Eltern Jakob Kleiser und Margaretha geb. Blessing 50 fl. 

10. In den Heiligenfond zu Gaggenau: zu einer hl. Messe 
für Ferdinand Bracht und dessen Ehefrau Sabina geb. Füt- 
tercr und deren 7 Familienangehörige 50 fl. ; zu einem See- 
lenamt für Joseph Schmitt und dessen Ehefrau Johanna geb. 
Sigwarth und deren 7 Familienangehörige 100 fl. 

11. In die Stadtkapclle zu Waldkirch: von Personen, die 
nicht genannt sein wollen: a) zur Anschaffung eines steinernen 
Madonnabildcs 305 fl. ; und b) eines Eingulums 1 fl. 18 kr. 

12/15. In die Pfarrkirche zu Weiuheim: von ungenannten 
Personen: a) vier messingene Armleuchter i. SB. v. 70 fl.; 
b) zwei blecherne Blumenstöcke i. SB. v. 3 fl. ; c) eine Mcß- 
pultdccke i. SB. v. 3 fl. ; d) ein Fußteppich t. SB. von 1 fl. 
48 kr. 

13- In den Kirchenfoud zu Heimbach: von der ledig f 
Näherin Theresia Schleer von da zu einer hl. Messe für sich 
und ihre f Eltern Ludwig Schleer und Rosina geb. Hog 

14. In den Kirchenfoud zu Erzingen: von dem 7 Kaspar 
Weisseubergcr von da zu einem Scelenamt für sich und seine 
Ehefrau Creszeutia geb. Zimmermann 75 fl. ; zu einem dto. 
für den 7 Joseph Müller von Rcchberg und dessen Ehefrau 
und Kinder 75 fl. ; dergleichen zu einem Seelenamt für f Ehe- 
frauen des Isidor Zimmermann von Erzingen, Katharina geb. 
Büche und Anna Maria geb. Grießer 75 fl. ; von Martin 
Weiffenbcrger von da zu einem Scelenamt für seine 7 Ehefrau 
Maria Verena geb. Stoll und s. Zeit auch für sich 75 fl. ; 
von der Katharina Zölle in Erzingen zu einem dto. für sich 
und ihre t Eltern Georg Joseph Zölle und Kunigunde geb. 
Huber 75 fl. ; zu einem solchen für den f Xaver Weisseu- 
bergcr und dessen Familie von Rechbcrg 75 fl.; deßglcichen zu 
einem dto. für den 7 Mathias Jedlekofer von Erzingcn und 
dessen Ehefrau Nothburga geb. Huber 75 fl. ; ebenso zu einem 
dto. für den f Bezirksthierarzt Bartholomä Weiffenberger und 
dessen Ehefrau Agatha geb. Huber 75 fl. 

15/12. In den Kirchenfoud, bezw. die Pfarrkirche zu Wein- 
heim weiter: von den Erben des 7 Freiherrn Jos. von Babo 
zu einem Scelenamt für ihren Erblasser 100 fl.; von Frhrn. 
Karl von Babo ein Kreuzpartikel i. SB v. 6 fl. ; von Stadt- 
pfarrer Römer in Constanz: a) ein Meßgewand im Werth von 
80 fl.; b) ein Betstuhl i. SB. v. 25 fl. 

16. In den Kapellenfoud zu Mühlburg: von einer unge- 
nannten Person zu einer hl. Messe 50 fl. 

17. In den Kirchenfond zu Staufen: von dem t Fridolin 
Thoma zu 2 hl. Messen 100 fl. 

18. In den Anniversarfoud zu Katholisch Tchenuenbronn: von 
Mathias Storz daselbst für sich und seine Geschwister zu einer 
hl. Messe für ihre Mutter Therese Mosmann und die Familie 
50 fl. 



19. In den Kirchenfond zu Urloffen: von der Familie des 
-s- Bürgers und Landwirths Peter Ochs daselbst zn einer heil. 
Messe 50 fl. ; deßgleichen von der Familie des f Bürgers und 
Landwirths Wendelin Rcinbold von da zn einer solchen 50 fl. 
und von der Wittwe des Bürgers und Landwirths Anton Kö- 
nig zn Urloffen zn einem Seelcnaint für ihren sel. Ehemann 
75 ß. 

20. In den Kirchenfond zu Gurtweil: von der f Wittwe 
des Mathä Schuppnell, Sabina geb. Hauser, zu einer hl. Messe 
für ihre f Mutter Maria geb. Gamp 50 fl. ; und zu einer 
solchen für sich und ihren sel. Ehemann 50 fl. ; sohin von 
der in Gurtwcil ledig f Genovefa Gang von Meersburg zu 
fünf hl- Messen und zwar: a zu deren drei für ihre f Eltern 
Philipp Gang und Victoria geb. Meßmer und für sich 150 fl. ; 
b) zu einer für sich allein 50 fl. und c) zn einer für die ledig 
t Franziska Tisch von Prinzbach 50 fl. 

21. In den Kirchenfond zu Donaucschingcn: von der Wittwe 
Maria Agatha Martin, geb. Häßler, zu 2 Seelenämtern und 
2 hl. Messen für sich und ihren Ehemann 252 fl. 32 kr. 

22. In den Kapelleufond zu Sulzbach, Filial der Pfarrei 
Michelbach: von Sebastian Herm, gebürtig von Sulzbach, z. 
Z. aber wohnhaft zu Williamsburg in Nordamerika zwei Sec- 
lenämter — eines für seine f Eltern und das Andere für seine 
7 Ehefrau Ottilia geb. Wendelin und für sich 200 fl. 

23. In die Pfarrkirche zu Mundelfingen: durch freiwillige 
Beiträge von Gcmeindsangehörigen erbracht: eine Mnttergottcs- 
Statue sammt Tragbahre i. W. v. 92 fl. 

24. In die Pfarrkirche zu Wiehre bei Freiburg: in der 
Zeit von 1863—1870 von ungenannten Personen gestiftet: 
1) ein Meßkelch i. W. v. 41 fl. ; 2) eine Ewiglichtlampe sammt 
Rolle i. W. v. 52 fl. ; 3) 10 messingene Armleuchter i. W. 
v. 41 fl. ; 4) verschiedene Kultgegcnstände derselben Substanz 
(7) zusammen i. W. v. 55 fl. ; 5) ein weißes Meßgewand mit 
Zubehör aus Seidendamast i. W. v. 54 fl. ; 6) ein weißes 
dto. aus Wolldamast i. W. v. 22 fl. ; 7) ein rothes dto. aus 
Seidendamast i. W. v. 60 fl.; 8) ein rothes dto. aus Woll- 
damast i. W. von 22 fl. ; 9) ein violettes dto. aus Wollda- 
mast i. W. v. 30 fl. ; 10) ein schwarzes dto. aus Wolldamast 
i. W. v. 24 fl. ; 11) eine weiße Stola mit Goldstickerei i. W. 
v. 32 fl.; 12) ein Rauchmantcl i. W. v. 136 fl. 30 kr.; 
13) ein weißes Schultervelum i. W. v. 24 fl. ; 14) ein Trag- 
himmel sammt Stangen und Knöpfen i. W. v- 178 fl.; 15) 
eine große weiße Fahne mit Doppelbild, und zwei kleine dto. 
mit Einschluß der Stangen i. W. v. 180 fl. 30 kr. ; 16) vier 
rothe Ministrantenröcke i. W- v. 28 fl. ; 17) Ein Bahrtuch 
von Sammet i. W. v. 33 fl. ; 18) verschiedene Kultgcgcn- 
stände dieser Art i. W. v. 32 fl. 36 kr.; 19) eine Albe i. 
W. v. 24 fl.; 20) Verschiedene Knltgegenstände ebenfalls von 
Leinenzeug (7) zusammen 31 fl. 12 kr.; 21) Ein Missale in 
Prachteinband im W. v. 33 fl.; 22) Ein Hochaltarbild „Christi 
Himmelfahrt" sammt Rahmen i. W. v. 483 fl. ; 23) eine 
Statue „Maria Immaculata" t. W. v. 75 fl. ; 24) eine dto. 
„Maria mit dem Kinde" 110 fl.; 25) eine dto. „der heil. 
Joseph" i. W. v. 85 fl. ; 26) eine dto. „der hl. Aloisius" i. 
W. v. 95 fl.; 27) ein Christus im Grabe i. W. v. 25 fl.; 
28) ein Christus am Kreuze und Maria und Johannes im bei- 
läufigen Werth von 50 fl. ; 29) verschiedene Literalien (4) zu- 
sammen i. W. v. 19 fl. 48 kr.; 30) Ein großer Kasten zur 
Aufbewahrung der Meßgewänder i. W. v. 32 fl. 9 kr.; 31) 
zehn Kindcrbänke nebst Zubehör i. W. v. 30 fl.; 32) sechs 
Lichtstöckc auf den Altar, versilbert und vergoldet i. W. von 
108 fl.; 33) zwei dto. für Ministranten i. W. v- 28 fl.; 
34) Zwei Engelstatuen aus Holz i. W. v. 55 fl. ; 35) acht 
Reliquientafcln in Goldstickerei i. W. von 60 fl.; 36) zwei 
Communionbänke i. W. v. 104 fl. ; 37) ein großer rother 

Teppich im W. v. 24 fl. ; 38) Zwei Kirchenfensterslore mit in 
Oel gemalten Figuren sammt Rahmen i. W. v. 84 fl.; 39) 
verschiedene Kultgegenstände aller Art (16) zus. i. W. v. 141 fl. 
36 kr. 

25. In den Kirchenfond zu Vöhrenbach: von den Kindern 
der s Eheleute Kaspar Merz und Maria geb. Kirncr von Lan- 
genbach zu einem Seclcnamt für diese 75 fl. 

26. In den Kirchenfond zu Burkheim: durch Pfarrer An- 
ton Fräßle z. Zt. in Gurtweil für sich, seine Mutter und Ge- 
schwister, zn einer hl. Messe für seine 7 Schwester Emma, 
verehelicht gewesene Gschwendcr 50 fl. ; von der ledig 7 Mag- 
dalena Oberkirch zu einer hl. Messe für sich und ihre Eltern 
Pantaleon Oberkirch und Christian Schieß 50 fl. ; von der led. 
7 Stephanie Nadler zu einer solchen für sich und ihre f El- 
tern und Geschwister 50 fl. 

27. In den Kirchenfond zu Oberwinden: zu einer hl. Messe 
für Joseph Fais und dessen Ehefrau Barbara geb. Beck, wie 
auch für dessen Stiefbruder Mathias Winterhalter 50 fl. ; von 
der ledigen Cölestine Burger zu einer hl. Messe für Georg 
Kaspar von Unterspitzenbach und dessen Mutter Agatha Kaspar 
50 fl. 

28/124. In den Kirchenfond zu Spessart: von der Wittwe 
des Leo Ochs von da, Genovefa geb. Ochs, zu einem Scelcn- 
amt für ihren sel. Ehemann und für sich 75 fl. 

29/58. In den Kirchenfond zu Denkingen: von Benedikt 
Reichte in Neubrunn, Filial der Pfarrei, zu einem Seelenamt 
für sich 75 fl. 

30. In die Pfarrkirche zu Radolfzell: von ungenannten 
Personen: a) ein Kranz um die Muttergottesstatue i. W. v. 
8 fl.; b) ein Glasschrein zu dieser i. W. v. 36 fl.; c) neun 
Paar Blumenstöcke i. W. v. 20 fl.; d) zwei feine Blumen- 
sträuße mit Silberblättern und Aehren i. W. v. 12 fl. ; von 
den Erstcommunicanten des Jahres 1869 ein Altartuch i. W. 
v. 12 fl. ; von den Erstcommunicanten des Jahres 1870 zwei 
Communiontücher i. W. v. 8 fl. ; von Fräul. P. F. ein Altar- 
tuch auf den Mnttergvttcsaltar mit Filetspitzen i. W. v. 12 fl. ; 
von mehreren Frauen zwei Altartücher i. W. v. l8 fl.; von 
mehreren Jungfrauen: a) ein Kranz um den Tabernakel mit 
Goldblättern i. W. v. 5 fl. ; b) ein Blumenkörbchcn und zwei 
Blumenkränze i. W. v. 5 fl. ; c) zwei feine Blumengewinde i. 
W. v. 5 fl. 24 kr.; d) zwei selbst verfertigte Altarteppiche im 
W. v. 16 fl. ; e) drei kleinere Teppiche in die Beichtstühle im 
W. v. 8 fl. ; von K. A. ein Paar Meßkännchen von Glas nebst 
einem Wachstuch i. W. v. 3 fl. 12 kr. ; von 33. B. ein Paar 
Mcßkänncheu von Glas ohne Werthangabc; vermittelst freiwil- 
liger Beiträge erbracht: a) ein weißseidener Baldachin mit dem 
gestickten Herzen Mariä i. W. v. 37 fl.; b) eine St. Josephs- 
Statue nebst Stangen i. W. v. 96 fl. ; c) eine schwarze Kir- 
chenfahne von Wolldamast mit Doppelbild sammt Stange im 
%B. D. 60 ß. 24fr. 

31/62. In den Kirchspielsfond zu Engen: von dem zu 
Freiburg st Pfarrer und Decan Dominik Schuler von Wettel- 
brunn zu einer hl. Messe für seine 7 Eltern Oberlehrer Alois 
Schüler und Nothburga geb. Haag von Engen, sowie auch für 
seine Schwestern Anna, Barbara und Krescenz Schuler 50 fl. 

32. In den Kirchenfond zu Kippenheim: von der in Kippen- 
heim ledig 7 Elisabetha Mürb von Lichtenthal zu einer heil. 
ßMeße für f# 50 ß. 

33. In den Kirchenfond zu Zell a. H.: von der 7 Wittwe 
Loreta Jscmann, geb. Buchholz von Unterharmersbach zu einem 
Seclcnamt für sich 75 fl. 

34. In die Wallfahrtskapelle zu Zell a. H. : von einer nicht 
genannten Person: ein Kronleuchter i. W. v. 60 fl. 

35. In die Pfarrkirche zu Hubertshofcn: von nicht ge- 
nannten Personen: a) ein Rauchmantel i. W. v. 30 fl.; b) 



60 

vier rothe Ministrantenröcke i. W. v. 34 fl. ; c) ein Trag- 
himmel i. W. von 199 fl. 30 kr. ; d) zwei silberne Meßkänn- 
chen i. W. v. 66 fl. 6) zwei schwarze Ministrantenröcke i. W. 
v. 15 fl., f) zwei Blumenstöcke i. W. v. 11 fl., und g) zur 
Reparatur der Monstranz 40 fl. 

36/57. In den Kirchenfond zu Hochsal: von Peter Stritt- 
matter zu Schachen zu einer hl. Messe für seine Mutter Kuni- 
gunde Strittmatter, geb. Ebner von dort 50 fl. 

37. In den Kirchenfond zu Eschbach, A. Staufen: a) zu 
einer hl. Messe für Joseph Maier und dessen Ehefrau Rosina, 
geb. Thomaun, 50 fl., b) zu zwei dergleichen für Theresia 
Maule und deren Eltern, wie auch Geschwister 100 fl., c) zu 
einer dto für Joseph Anton Fuchs und Elisabeth« Wingler 
50 fl., d) zu einer dto für Philipp Hiß und Barbara Schrenk 
50 fl. 

38. In den Kirchenfond zu Hundhcim: von den Eheleuten 
Andreas Berberich, Landwirth und Anna Maria geb. Martini 
daselbst zu einem Engelamt für sich und ihre Angehörige 100 fl.; 
von Gemeindcrath Älbin Hank allda zu einem Eugclamt für 
seine f Ehefrau Jnnoccntia geb. Hauk und s. Zt. auch für sich 
und seine Angehörigen 100 fl. 

39. In den Kirchenfond zu Zähringen: von Alois Ginter 
allda zu einem Scclenamt für die ledig f Barbara Lehman 
und deren Verwandte 75 fl.; von dem ledigen Remigius Fede- 
rer zu einer hl. Messe für sich und seine Eltern 50 fl. und 
in die Gottcsackcrkapelle daselbst: von Pfarrer Weyland dort- 
selbst ein Glöcklein i. W. v. 79 fl. 

40. In die Pfarrkirche, bezw. den Heiligen- und Kreuzweg- 
fond zu Oberweier, A. Rastatt: Von mehreren Pfarrangehöri- 
gcn: a) ein Belum mit seidenen Flügeln i. W. v. 20 fl., b) 
ein versilbertes Rauchfaß mit Schiffchen und Löffelchcn i. W. 
v. 20 fl., c) eine Albe i. W. v. 15 fl., d) ein Chorrock i. 
W. v. 10 fl. und e) vier andere Kultgegcnstände zus. i. W. 
v. 9 fl. 6 kr. 

41. In den Kirchenfond zu Berolzheim: von dem ledig t 
Ignaz Ruppert von da zu einem Engelamt für sich, seinen eben- 
falls f Bruder Sebastian und ihre Eltern 100 fl. 

42. In den Kirchenfond zu Hilsbach, A. Sinsheim: von 
der s Margaretha Holzwarth, geb. Lang, zu einem Seelcnamt 
für sie 75 fl. 

43. In den Kirchenfond zu Sandweier: von den Joseph 
Aloys Müller'schen Eheleuten dortselbst zu einer hl. Messe für 
dieselben 50 fl. 

44. In den Kirchenfond zu Hohcnthengcn : von Blasius Bant- 
hold zu einem Scclenamt für den f Jakob Maier, Wisle, von 
Herderu, und dessen Wittwe Rothburga, geb. Stärk, nach ihrem 
Ableben 75 fl.; von Xaver Hilgert von Günzgen zu einer hl. 
Messe für sich 50 fl. ; und in die Pfarrkirche allda: von Per- 
sonen, die nicht genannt sein wollen: a) ein Kanzeltuch i. W. 
v. 12 fl., b) ein gestickter Schleier für das Muttergottesbild 
i. W. v. 15 fl. 

45. In den Kirchenfond zu Nollingcn: von dem f Bürger 
und Kaufmann Joseph Kistner von dort zu einer hl. Messe 
für sich 50 fl. 

46. In die Pfarrkirche zu Lauf: von der dortigen Gemeinde 
ein weißes Meßgewand i. W. von 33 fl. ; von einer ungenann- 
ten Person ein Rauchmantcl i. W. v. 95 fl. 

47. In den Kircheufond zu Unadingcn: von dem f Donat 
Happle von da zu einem Seelenamt für sich und seine Ver- 
wandte 100 fl. 

48/71. In den Kirchcnfond zu Ricdböhringen: von dem 
fl Bürger Martin Schmid dortselbst zu einem Scclenamt 75 fl; 
und in die Pfarrkirche allda: von der Maria Licbert dortselbst 
ein Altartuch i. W. v. 9 fl. ; und von einer Person, die nicht 
genannt sein will, vier Blumenstöcke i. W. v. 10 fl. 

49. In den Kirchenfond zu Reuthe, A. Emmendingen: von 
Joh. Georg Gnfcrt daselbst zu einer hl. Messe für die fl Ka- 
tharina Gufcrt 50 fl. ; von Maria Regula Gnfcrt allda zu 
einer hl. Messe für ihren Ehemann Mathias Bierer, ihren 
Sohn Andreas und sich selbst 50 fl. 

50. In den Kirchenfond zu Honstcttcn : von der Wittwe des 
fl Bürgers und Landwirths Donat Hirt von Eckartsbrunn zu 
einer hl. Messe für diesen 50 fl. 

51/112. In den Kirchcnfond zu Schuttcrthal: von der 
Wittwe des Christian Himmelsbach, Theresia geb. Maier zu 
einer hl. Messe für sich 50 fl. 

52. In die Pfarrkirche zu Urach: von ungenannten Per- 
sonen: a) drei ältere Altarbilder i. W. v. 150 fl., b) vier 
kleinere dto- für die Seitcnaltärc i. W. v. 100 fl., c) zwei 
ältere Statuen am Hochaltar i. W. v. 80 fl. ; d) fünfzehn 
Stationsbilder i. W. v. 100 fl., e) eine neue Soutane für 
den Meßner i. W. v. 14 fl. ; und in die Filialkirche zu Schol- 
lach: von ungenannten Personen: a) ein Kreuz zum Wetter- 
segen mit Kreuzpartikel i. W. v. 40 fl., b) ein neues Missale 
mit Bcschläg i. W. v. 26 fl., c) ein Diöcesan-Ritual sammt 
Einband i. W. v. 6 fl. 

53. In die Pfarrkirche zu Thannheim: von den Kirchspiels- 
genosscn: a) ein versilbertes Rauchfaß mit Schiffchen i. W. v. 
27 fl., b) ein Kreuzpartikcl i. W. v. 27 fl.; von Stadtpfar- 
rer Danner in Donaueschingen ein Ciborium-Mäntelchen i. W. 
v. 3 fl. 

54. In den Kirchenfond zu Tiefenbronn: von Pfarrer- 
Stephan Mast zu einem Secleuamt für seine alldort f Schwe- 
ster Felicitas und s. Zt. auch für sich 75 fl. 

55. In die Pfarrkirche zu Kluftern: von der Wwe. Maria 
Agatha Jgelmaier geb. Epple alldort ein gepolsterter Betstuhl 
i. W. von 14 fl. 

56. In den St. Anuafond zu Gernsbach: von der f Ehe- 
frau des Bürgers und Engclwirths Franz Michael Schöndel- 
wein, Barbara geb. Knöbel alldort zu einem Scclenamt für 
sich und ihren Ehemann nach dessen Ableben 75 fl. ; und in 
die Stadtpfarrkirche dortselbst: von einer ungenannten Person 
ein weißes Meßgewand i. W- v. 58 fl. 24 kr. 

57/36. In den Kirchcnfond zu Hochsal: von dem f Pfar- 
rer Eschbach: a) zu einer hl- Messe für sich 100 fl. und b) 
zur Anschaffung von Kirchcuparamentcn 1000 fl. ^ 

58/29. In den Kirchenfond zu Deukingen: von der f Sophia 
Manch von Sylventhal zu einer hl. Messe für sic 50 fl. ; und 
in den Kirchcnbaufond daselbst als Beitrag zur Erbauung der 
Kirche 100 fl. 

59. In den Kirchcnfond zu Bibcrach: von dem j Jakob 
Maier von dort zu einer hl. Messe für sich und seine Ehefrau 
Theresia geb. Fix 50 fl. ; und in die Pfarrkirche allda: von 
einer ungenannten Person ein Altartcppich i. W. v. 10 fl. 

60. In die Pfarrkirche zu Krumbach, Amt Mcßkirch: von 
ungenannten Personen: a) ein weißes sonntägliches Meßgewand 
i. %B. v. 36 fl., b) ein rothes festtägliches Meßgewand i. W. 
v. 80 fl., c) ein schwarzes Meßgewand i. W- v- 32 fl-, d) 
zwei rothe Chorfühnchcn i. W. v. 27 fl., e) zwei blaue Mini- 
strantenröckc i. W. v. 14 fl., f) drei Altartücher i. Werth v. 
12 fl., g) eine saumverzierte Festalbe i. W. v. 20 fl., h) ein 
schwarzweißes Bahrtuch i. W. v. 16 fl., i) ein messingenes 
versilbertes Rauchfaß sammt Schiffchen i. W. v. 22 fl-, k) 
eine Weihnachtskrippe i. W. von 20 fl-, 1) zehn minder er- 
hebliche Kllltgcgcnständc im Gesammtwerth von 41 fl. 

61. In den Anniversarfond zu Güntersthal: von der fl 
Maria Anna Speier von dort zu einer heil. Messe für sich 50 fl. 

62/31. In den Kirchspielsfond zu Engen: von der dort- 
selbst ledig t Rosina Eiselein zu einem Seelenamt für sich 
100 fl. 



63. In den Kirchenfond zu Herbolzheim, A. Kenzingen: 
von der Wittwe Anna Keller, geb. Feer, zn einer hl. Messe 
für sich und ihre Familie 50 fl. 

64. In den Kirchenfond bczw. die Pfarrkirche zu Secken- 
heim: zur Herstellung eines neuen Hochaltars: von der Stif- 
tungskommission dortselbst 70 fl., von den Pfarrgenossen allda 
1063 fl. 31 kr., von den Pfarrgenossen in Friedrichsfeld 70 fl. 
28 kr., von auswärtigen Seckenheimern 100 fl., von Fräulein 
Agnes von Frantzius von Danzig 10 fl., Frau Eveline von 
Babo in Seckenheim 20 fl.; von Pfarrer Greiser in Sickiu- 
gcn 10 fl.; von deutschen Colonisten in Australien 76 fl. 1 kr., 
von Bildhauer Franz Xaver Marmon in Sigmaringen drei 
Canoutafeln i. W. v. 18 fl., zur Anschaffung eines kleinen 
Altarcrucifixes und 6 messingener Leuchter trugen bei: a) die 
Mitglieder des lebendigen Rosenkranzes 11 fl. 45 kr., b) un- 
genannte Personen 15 fl., c) Pfarrvcrweser Eduard Denglcr 
15 fl. 3 kr., und d) durch Collecte wurden eingebracht 7 fl. 
12 kr. ; zur Herstellung zweier Nebenaltäre steuerten Bildhauer 
Fr. Xaver Marmon 10 fl., Pfarrverweser Ed. Denglcr 10 fl. 
Gestiftet wurde ferner: von dem Verein zu Ehren der 33 Le- 
bensjahre Jesu Christi auf Erden und zwar zur Unterhaltung 
des ewigen Lichts 56 fl., von Pfarrverweser Ed. Denglcr zwei 
neue Chorstühle i. W. v. 28 fl. 30 kr., von mehreren Bürgern 
in Seckenheim eine rothe Kanzeldecke i. W. v. 15 fl., von ver- 
schiedenen Personen eben auch verschiedene (9) Kultgegenstände 
im Gesammtwcrth von 32 fl. 42 kr. 

65. In den St. Ursula-Kapellenfond zn St. Peter: von 
Schlosser Georg Schüler daselbst ohne Belastung 27 fl. 26 kr. ; 
von Landwirth Placidus Rombach allda zu einer hl. Messe für 
seinen f Sohn Joseph Rombach 50 fl., von den Kindern der 
f Eheleute Lorenz Rombach und Marianna geb. Körner, gleich- 
falls von St. Peter zu 2 hl. Messen 100 fl. 

66. In den Kirchenfond zn Mimmenhausen: von der Maria 
Anna Konzct, geb. Güntert, zu einer hl. Messe für sich nach 
ihrem Ableben 50 fl. 

67. In den Kirchenfond zu Schönwald: von den Eheleuten 
Mathias Dold und Magdalena geb. Martin zu einer hl. Messe 
schon 1864 gestiftet, in der Art, daß deren Lesung erst er- 
folgen soll, wann der gestiftete Betrag die normalmäßige Höhe 
von 50 fl. durch Zinscnzuschlag erreicht haben wird, 36 fl., 
von den Eheleuten Jakob Schneider und Magdalena geb. Ku- 
ncr, ebenfalls zu einer hl. Messe 50 fl. 

68. In den Kirchcufoud zn Wcrbach: von der Elisabctha 
Trefs, geb. Blatz, zu einer hl. Messe für ihren f Ehemann 
Konrad Tress, ihre Eltern und Geschwister, und dann auch 
für sich 50 fl. ; und in die Pfarrkirche daselbst: von verschie- 
denen Parochiancn: a) ein Oclgcmälde „das hl. Herz Jesu" 
darstellend in Goldrahme i. W. v. 60 fl. und b) eine Muttcr- 
gottesstatuc mit dem Jesuskinde i. W. v. 70 fl., von der Se- 
bastiansbruderschaft daselbst eine neue Scbastiansstatue i. W. 
von 70 fl., von den Mitgliedern des III. Ordens: eine Statue 
des lieben Jesuskindes i. W. v. 40 fl., von dem ledigen Joh. 
Jos. Ries in Werbach ein Oclgcmälde, darstellend das hl. Herz 
Mariä mit Goldrahme i. W. v. 70 fl., von dem Stephan 
Rößner und seiner Ehefrau Apolonia eine Ewiglichtlampe im 
W. von 250 fl., von Fräulein von Edel aus Mainz: a) ein 
rothes Meßgewand i. W. v. 40 fl. und b) je ein Dutzend 
Lavabotüchlein, Corporalien und Pnrisicatorien, zusammen im 
W. von 20 fl. 

69. In den Kirchcnfond zu Rohrbach, bei Heidelberg: von 
der Leonhard Geigers Wwe. Maria geb. Gilliat in Rohrbach 
zu einem Seclenamt für ihren scl. Gatten, bezw. die Leonhard 
Geiger'schc Familie 75 fl. 

70/181. In den Kirchenfond zn Schwetzingen: von Alt- 

bürgermeister Ihm daselbst zu einem Seelenamt für sich und 
seine Ehefrau Josepha geb. Mohr 75 fl. 

71/48. In den Kirchenfond zu Riedböhringen: von dem 
f Bürger Xaver Widmanu daselbst zu einem Seclenamt 
75 fl. 

72. In den Kirchcnfond zu Neckargcrach: von der f Ww. 
Barbara Kaufmann geb. Haas von da zu einem Seelenamt 
für sich nnd ihren früher verlebten Ehemann Bernhard Kauf- 
mann 100 fl. 

73. In den Kirchcnfond zu Schwaniugen: von dem Bür- 
ger und Landwirth Konrad Stadler zu einer hl. Messe für seine 
f Ehefrau Lcopoldinc geb. Jscle und s. Z. auch für sich 50 fl.; 
und in die Pfarrkirche daselbst: von Personen, die nicht ge- 
nannt sein wollen: a) zwei messingene Lichtstöcke i. W. v. 18 fl., 
und b) eine neue rothe Kirchenfahne i. W. v. 50 fl. 

74. In den Kirchenfond zu Löffingen: von der Familie 
des t Kreuzwirthes Fidel Hogg daselbst zu einem Seclenamt 
und einer hl. Messe für den Verlebten 125 fl. 

75. In den Kirchenfond zn Nenzingen: von der Familie 
Hanßler in Braunenberg zu einem Seelenamt für den f Simon 
Hanßlcr von da 75 fl.; und in die Pfarrkirche alldort: von 
einer ungenannten Person: ein Kranz um das Muttcrgottes- 
bild i. W. v. 8 fl. 

76. In den Kirchenfond zn Hilzingen: von der Wittwe 
Agatha Hertrich, geb. Dietrich von da: a) zu einer hl. Messe 
für ihren f Ehemann Philipp Hertrich und s. Z. auch für 
sich 50 fl., b) zu einer solchen für die ft Raimund und Cle- 
menz Hertrich, ferner für f Kresccnz Hamburger und daun 
für die Katharina Hertrich nach ihrem Ableben 50 fl.; und in 
die Pfarrkirche alldort: von Pfarrangehörigen: eine Ewiglicht- 
lampe von Messing, aber versilbert, i. W. v. 50 fl. 38 kr.; 
von Frau Rentmeister Salome Stebinger in Singen: a) ein 
Schultervelum von Seidenstoff mit Stickerei i. W. v. 60 fl., 
b) ein rothes Fest-Meßgewand von Brocat i. W. v. 150 fl. 

77. In den Kirchcnfond zu Gündliugen: von der Wittwe 
Agatha Bolz, geb. Birkenmcier zu einer hl. Messe 50 fl.; und 
in die Pfarrkirche von dem Geistl. Rath und Pfarrer Adelbcrt 
Kreuzer ein rothes Meßgewand i. W. v. 58 fl. 

78. In den Kirchenfond zu Reißelfingen: von der f Wittwe 
Maria geb. Braucdcr von da zu einer hl. Déesse für sich und 
ihren sel. Ehemann Andreas Schropp 50 fl. 

79. In die Pfarrkirche zu Gutenstein: durch freiwillige 
Beiträge erbracht und zwar: von Ihrer Durchlaucht der Prin- 
zessin Caroline von Hohenzollern 82 fl., und von dem Pfarrer 
sammt Parochiancn zu Gutcnstcin und Thiergarten 169 fl., 
zus. 251 fl., bestimmt zu einem neuen Meßgewand nebst Be- 
lum 53 fl. und zu Kirchenreparaturen 198 fl. 

80. In den Kirchcnfond zu St. Georgen, A. Freiburg: 
von Lambert Schürmaun in Wendlingen zu einer hl. Messe 
für seine f Eltern (schon 1863 gestiftet) 50 fl.; von Theresia 
Faber, geb. Geiger, Zustiftung zu einer schon früher gestifteten 
und genehmigten hl. Messe für ihre f Eltern und damit statt 
solcher ein Seclenamt gehalten werde 25 fl.; von Peter Hauser, 
gebürtig von St. Georgen, z. Z. aber Oclmüllcr in Merz- 
hausen, zu einer hl. Messe für seinen f Schwiegervater Lukas 
Wihlcr, dessen gleichfalls f Ehefrau und s. Zt. auch für sich 
und seine Ehefrau 50 fl.; von der Wittwe des f Joseph Thoma 
von Uffhausen, Klara, geb- Dreier, zu einer hl. Messe für ihren 
scl. Ehemann 50 fl.; von Anselm Tritschler Landwirth zu St. 
Georgen, zu einer hl. Messe für sich, seine Ehefrau und Ver- 
wandten 50 fl.; von der ledigen Leopoldine Kiefer in Wend- 
lingen zu einer hl- Messe für ihre f Eltern und für sich 50 fl. 

81. In den Kapellenfond zu Thiergarten: von dem Land- 
wirth Joseph Gicringer allda zu einem Seelenamt für seine 
f Ehefrau Mar. Anna geb. Könninger und für sich 75 fl. 



62 

V 

82. In den Kirchenfond zu Reicholzheim: von den Erben 
des Stefan Spajer zu einem Seelenamt für ihren Erblasser 
und dessen Verwandte 75 fl.; von den Erben des f Georg 
Spajer ebenauch zu einem Seelenamt für diesen und seine 
Verwandten 75 fl. 

83. In den Anniversarfond zu Schüttern: von der Wittwe 
des Ignaz Mußlcr, gewes. Bürgers und Landwirths zu Schüt- 
tern, Maria Anna geb. Fischer, zu einer hl. Messe für Dionys 
Mußlcr und Maria Anna Maus 50 fl., von dem resignirten 
Pfarrer Stephan Mast von Tiefenbronn zu einem Scelenamt 
für den t Bürger und Landwirth Philipp Mast von Schüt- 
tern und dessen Ehefrau Barbara geb. Finner, wie auch für 
deren beiderseitige Eltern und f Kinder nebst Angehörigen der 
letzter« 75 fl. 

84. In den Kirchenfond zu Mosbach: von der ledig t 
Franziska Dcblan zu einem Scelenamt für sich, und zu einer 
hl. Messe für Theresia Deblan und Magdalena Reichert 125 fl.; 
und in die Pfarrkirche dortselbst: von der ledigen Marianne 
Wilhelm ein hölzernes Crucifix auf den Tabernakel i. W. v. 33 fl. 

85. In den Kirchcnsond zu Mörsch: von dem Alois Fit- 
lerer von da, z. Zt. in Nordamerika, zu einem Seelenamt für 
seine Eltern Kornel Fittercr und Caroline, geb. Filterer und 
s. Zt. auch für sich 75 fl. 

86. In den Kirchenfond zu Obcrachern: von der Philippine 
Weiß, geb. Merz in Straßburg zu einer hl. Messe für die 
j- Barbara Ruh, und für Euphrosine Ruh nach ihrem Ab- 
leben 50 fl. 

87/102/136. In die Pfarrkirche zu Hochemmingen, und 
zwar: von den Christenlehrpflichtigen ein weißes Meßgewand 
i. W. v. 22 st.; von ungenannten Personen: a) eine Albe i. 
W. v. 15 fl., b) zur Anschaffung verschiedener Kultgcgenständc 
28 fl.; c) vier Blumenbvuquctte und einen Kranz um die 
Muttcrgottcsstatuc i. W. v. 26 fl. 

88. In den Kirchenfond zu Krotzingen: von der ledig f 
Maria Engler von dort zu zwei hl. Messen 100 fl.; von den 
Eheleuten Joseph Ebcrle und Johanna, geb. Metzger, ebenfalls 
allda zu einer hl. Messe 50 fl.; und in die Pfarrkirche daselbst: 
von Pfarrer Miller eine gothische Monstranz von Messing, gut 
vergoldet, Figuren versilbert, sammt Futteral i. W. v. 400 fl.; 
von der ledigen Maria Engler ein Communiontuch von ächter 
Leinwand mit Handstickereien i. W. v. 12 fl.; durch freiwillige 
Beiträge erbracht: a) sechs messingene Altarleuchter i. W. v. 
50 fl., b) eine messingene Laterne zum Krankenverseheu i. W. 
V. 17 fl. 

89. In den Kirchenfond zu Gamburg: von Dompräbcndar 
I. Kühles in Würzburg zu einem Scelenamt für seine Groß- 
eltern Wilhelm Jakob Fritz und dessen Ehefrau Margaretha 
geb. Kummer, sowie für deren Familie 75 fl. 

90. In die Pfarrkirche zu Kappel, A. Freiburg: von dem 
fl Bürger und Landwirth Ferdinand Steierl von dort die 14 
Stationstafeln des Kreuzweges i. W. v. 115 fl. 

91. In den Kirchenfond zu Osterburken: von der ledigen 
Magdalena Specht von Aschhausen zu einer hl. Messe 60 fl.; 
ebendahin bezw. in die Pfarrkirche: von der Stadtgcmciudc zum 
Versilbern der plattirten Kirchenleuchter, der Lampe, des Cru- 
cifixes und anderer Kircheugeräthe 60 fl.; von der Psarrge- 
meinde durch Collekte zu gleichem Zweck 45 fl.; von letzterer 
weiter auf demselben Wege, und zwar zur Anschaffung: a. einer 
Statue „Christus im Grab" 30 fl. 21 kr., b. eines Altar- 
stufen-Teppichs 22 fl. und c. einiger Kultgcgenständc 13 fl. 
38 kr.; von der Waldgcnossenschaft Gies zu Osterburken zur 
Reparatur des Missionskreuzes 10 fl. 7 kr. 

92. In den Kirchcnsond zu Burbach: von den Verwandten 
des ledig fl Joseph Mancher von Schielberg zu einer hl. Messe 
für denselben 50 fl. 

93. In den Kirchenfond zu Nicderbühl: von der ledig fl 
Elisabetha Kiefer von Förch zu einer hl. Messe für sich und 
ihre Eltern 50 fl. 

94. In den Kirchenfond zu Hödingen: von der fl Maria 
Anna Wagcnscheit von da zu einer hl. Messe für sich 50 fl., 
und zu einer solchen für die armen Seelen 50 fl.; und in den 
Licbfraucnfond daselbst: von Bürgermeister Joseph Schmied in 
Hödingen zu einer hl. Messe für den fl Mathias Lucr von da 
50 fl. ; und von der Wittwe Emerentia Meßmer, geb. Rilli 
dortselbst zu einer hl. Messe für ihren fei. Ehemann Joh. Rep. 
Meßmer, gewesenen Wirth 50 fl. 

95. In die Pfarrkirche zu Hemmenhofen: von einer unge- 
nannten Person: a) eine wcißscidene Fahne i. W. v. 25 fl., 
b) zwei metallene Meßkännchen sammt Teller i. W. v. 5 fl. 
24 kr., und c) eine Albe i. W. v. 14 fl. 

96. In die Pfarrkirche zu Bankholzen: von verschiedenen 
Personen: ein Seitenaltar mit Lichtstöckcn, Blumenstöcken und 
dergl. i. W. v. 120 fl.; von Fidel Brutscher zwei Chorfähn- 
lein i. W. v. 36 fl.; von den Wittfrauen Theresia Bohner und 
Maria Anna König: zwei Processionslaternen i. W. v. 30 fl. 

97. In dem Kirchcnsond zu Marlen: von dem Bürger 
Ludwig Berl in Marlen zu einer hl. Messe für seine fl Ehe- 
frau Salome geb. Bert 50 fl.; von der fl Fidel Boscherts 
Wittwe Maria Anna, geb. Klam, ebenfalls von Marlen, zu 
einer hl. Messe für sich 50 fl. 

98. In den Kirchenfond zu Buscnbach und zwar: von den 
Kindern des fl Alois Becker und der Ottilia geb. Becker zu 
einer hl. Messe für diese, ihre Eltern und dereinst auch für sich 
50 fl.; von Johann Ochs zu einer hl. Messe für seine fl Ehe- 
frau Cresccntia geb- Anderer und deren Schwester Elisabetha 
Anderer, verehelichte Merz, wie auch s. Zt. für sich und seine 
Kinder 50 fl.; von der Johann Vogels Wittwe, Barbara geb. 
Weber, zu einem Scelenamt für ihren sel. Ehemann und der- 
einst auch für sich und ihre Kinder 75 fl.; von der ledig fl 
Maria Anna Striker zu einem Seelenamt für sich, ihre Eltern 
und Geschwister 75 fl.; von der Valentins Bastians Wittwe, 
Magdalena geb. Neumaier, zu einem Scelenamt für ihren sel. 
Ehemann und s. Zt. auch für sich und ihre Kinder 75 fl.; 
von der Ehefrau des Bürgermeisters Joseph Kunz, Wallburga 
geb. Vogel, zu einem Seelenamt für ihre Eltern Johann Mar- 
tin Vogel und Katharina geb. Ochs, ferner für ihre Groß- 
eltern Joseph Ochs und Maria Eva geb. Nnßbaumer, und 
dereinst auch für sich und ihren Ehemann 75 fl.; und in die 
Pfarrkirche daselbst: durch den Kreuzer-Verein gestiftet: a) zwei 
rothe Ministrantenröcke i. W. v. 17 fl., b) eine Bcrsehlaterne 
i. W. v. 11 fl., und c) ein Tumbatuch i. W. v. 10 fl. 

99. In die Pfarrkirche zu Burgwciler: von einer Person, 
die nicht genannt sein will: eine schmerzhafte Muttcrgottes i. 
W. v. 138 fl.; von den Pfarrkindcrn ein Kranz um dieselbe 
Statue i. W. v. 8 fl. 24 kr.; von nngenannteu Personen: a) 
ein Tischchen zum Opfern i. W. v. 8 fl., b) ein Knicschcmel 
frisch gepolstert i. W. v. 10 fl. 

100. In den Kirchenfond zu Brctzingcn: von dem fl Jos. 
Michael Löhr von dort zu einem Seelenamt für sich,^scinc 
Ehefrau Barbara, geb. Reinhard und auch für seine Familie 75 fl. 

101. In die Pfarrkirche zu Hoppetenzell: von Jungfrau 
Wallburga Herzog zwei Blumenstöcke auf den Muttergottes- 
altar i. W. v. 3 fl. 30 kr.; von Anna Maria Herzog zwei 
dergl. Blumenstöcke i. W. v. 4 fl. 6 kr. ; von Cresccntia Kein- 
pter zwei dto. ans den Georgialtar i. W. v. 4 fl. 6 kr. ; von 
der Wittwe Eva Riester ein Missale romanum i. W. v. 27 fl. ; 
durch Collecte: a) ein Missale defunctorum i. W. v. 4 fl. 
40 kr., und b) 9 Canontafcln i. W. v. 9 fl. 42 kr.; und in die 
Capelle zu Zoznegg: ebenfalls durch Collecte erbracht: drei 
Canontafcln i. W. v. 3 fl. 50 kr. 



102/87/136. 3n bot 8ird)cnfoub gu $od)emmingcu: non 
Dominik Distel von da zu einem Seelenamt für seine Schwie- 
gereltern Lorenz Rcichmann und Elisabctha, geb. Reiste 100 fl. 

103. 3n bic $fatrltt#e gu Sippertareu#: Don ungenoun^ 
ten Personen: a) eine lein. Albe i. W. v. 8 fl., und b) zwei 
schwarze Ministranteuröcke i. W. v. 14 fl. 

104. Ju den Kirchenfond zu Wageniladt: von.Johann 
Jünger allda gu einem Seelenamt für sich, seine Ehefrau^ Rosa 
geb. Ochsncr, die beiderseitigen Eltern und Anverwandten 75 fl. ; 
und in die Pfarrkirche dortselbst: von ungenannten Personen: 
a) eine Christi - Auferstchungs - Statue i. W. v. 70 fl., b) eine 
Altartuchspitze i. W. v. 10 fl., c) ein Altartuch i. W. v. 23 fl. 
37 kr, à) vier rothe Blumenstöcke i. W. v. 12 fl. 

105. 3n bie gu Slttborf, Ä. @6011^™ = Dom 
Paramentenvcrein zu Mannheim ein schwarzes Meßgewand i. 

^ 106.' In den Kirchenfond zu Häg: von der Wittwe des 
Johann Baptist Gerspachcr von Rohmatt, Elisabcthe, geb. 

gu einet %(. messe für ifjten set. ^6111000 unb t%te 
gleichfalls f Tochter Cresccntia Gerspachcr 50 fl. 

107. In den Kirchcnfond zu Ittendorf: von der ledig 7 
Maria Müller von da: a) gu einem Seelenamt für sich 75 fl., 
und b) zur Herrichtung eines steinernen Kreuzes an die Land- 
straße 100 fl.; und in die Pfarrkirche alldort: von Frau 
Geh Hofrath Dr. Gugert drei Altartücher mit Spitzen i. W. 
D. 40 f(.; Don Sofe^ Bnton In mortborf gu dunsten 
ber Roscnkranzbruderschaft eine neue Monstranz sammt Futteral 
.us i W. v. 79 fl.; von einer ungenannten Person ein Chri- 
stugfinbtein mit @(00(0)1611 i. %B. D. 30 f(.; Don meieren 
Pfarrkindern zwei Blumenstöcke mit Trauben und Aehren i. 
W. v. 12 fl. 44 kr.; von andern Pfarrgenossen zur Reparatur 
der RoscnkranzbruderschaftSschildc 76 fl. 11 kr. 

108. 3n bie ^fattïir^^e gu Bettetbrunn: Don ben mit» 
Miedern des lebendigen Rosenkranzvcrcins: zwei Blumenstöcke 
i. W. v. 7 fl.; von ungenannten Personen: ein Glaskasten mit 
einem Jesuskind von Wachs mit Verzierungen i. W. v. 29 fl. 

109. In die Pfarrkirche zu Büchenbach: von ungenannten 
Personen zwei Meßgewänder: ein rothes i. W. v. 100 fl. und 
ein schwarzes i. W. v. 50 fl., somit 150 fl.; und in den Kir- 
d;enfonb aüba: Don bet gßtttme mono Zeigtet gu einem @ee, 

ICnaSa^- den Capellenfond zu Geroldsau, Filial der Pfarrei 
Beuern bei Baden: von dem f Altstabhalter Joseph Falk, 
Michels Sohn, von Oberbeuern — ohne nähere Bestimmung 
des Zwecks 45 fl. . 

Ill 3n ben 8ird;enfonb gu (Etthngenmeier: Don bem t 
®etßb tRatf; unb Dompräb. Seopotb Sumpf) in greiburg gu 
einem Seelenamt für sich und seine Verwandtschaft 75 fl.; und 
in die Pfarrkirche allda ein Missale romanum i. W. v. 15 fl. 

112/51. In den Kirchenfond zu Schutterthal: von der 
Wittwe des Bürgers und Landwirthes Landolin Himmclsbach 
von Kambach gu einem Seelenamt für ihren scl. Ehemann und 
s. Rt. für sich 75 fl. \ 

'll3. In den Kirchcnfond zu Singen: von bet Wittwe 
beS gtong Bu^egger, ago^o, geb. Bu^eggcr, bofetbß gu einet 
hl. Messe für denselben und s. Zt. auch für sich 50 fl. 

114. In den Kirchenfond zn Ebnet: von der Michael Hau- 
sers Wittwe allda, Theresia, geb. Linder, zu einem Seelenamt 
für ihren t Bruder Michael Linder, gewesenen Ziegler, und 
dessen gleichfalls t Ehefrau Anna, geb. Linder 75 fl. 

115. In den Kirchenfond zu Lichtcnthal: von dem 7 Bern- 
hard Schindler von Oberbeuern zu einem Seelenamt für sich 
und s. Zt. auch für seine Ehefrau Caroline geb- Weber 75 fl.; 
von dem ledig t Easimir Herr von da zu einer hl. Messe sur 
sich und seine ebenfalls f Schwester Wallburg, gewesene Ehe- 

ftou beg mbin motet 50 ß.; Don bem f mtftob#6ct 3ofef 
Falk, Michels Sohn, von da, gu einem Seelenamt für den 
Stifter und dessen ebenfalls t Sohn Carl 75 fl.; von dem 
ledig t Dionys Maier von Malschbach zn einem Seelenamt 
für sich, wie auch für seinen 7 Vater Al. Maier und s. Zt. 
auch für seine Mutter Magdalena, geb. Graf 75 fl; und in 
die neue Pfarrkirche dortselbst: von ungenannten Personen ver- 
schiedenartige Cultgegenstände (deren 43) im Gcsammtwerth 
Don 1065 ß. 12 It. 

116. 3n ben Gopcücnfonb gu ^foßenrot^: Don bem But* 
gor unb 800^06:^ Slnton ^etugärtnet bortfelbft gu einet ^ 
Messe für seine f Ehefrau Caroline, geb. Benz 60 fl. 

117. 3n bie 1^^1111^6 gu @(getgmetcr: Don ben (Erben 
der t Eheleute, des Adlerwirths Gregor Weber und der Ursula 
geb. Stutz von da zur Fassung des Hochaltars und der Kanzel 
200 fl.; von verschiedenen Personen (Einwohnern), welche nicht 
genannt sein wollen: a) eine Muttcrgottesstatue i. W. v. 105 fl., 
b) (Eorporotien, fet^g $onb. unb 18 i. SB. 
v. 10 fl. 

118. In den Kirchenfond zu Balzscld: von dem Burger 
Nikolaus Fröhlich alldort zu einem Seelenamt für seine 7 
Ehefrau Maria Anna, geb. Orlmaier und s. Zt. auch für sich 
7b ß. 

119. In den Capellenfond Lindenberg zn St. Peter: von 
bem f sog. mtbortügbouern änbteog Ditger Don Burg gu 
einet messe für # unb feine Restau 50 ß.; Don bet f 
Maria Hummel von Eschbach ohne specielle Verpflichtung 50 fl.; 
und von Schlosser Schuler in St. Peter ebenso 27 fl. 26 kr. 

120. 3n bie 8160(15# gu SRinf#tm : Don ungenannten 
Personen: a) eine Statue des hl. Jesuskindes i. W. v. 60 fl., 
b) ein Glaskasten zu dieser Statue i. W. v. 13 fl. ; c) ein 
neuer Äreugtocg i. B. Don 120 ß., d) eine @0)^641^6 i. 
SB. D. 15 ß. 

121/91. In den Kirchcnfond zu Hepbach: von dem Bur- 
ger und Landwirth Hieronimus Metzger in Stadel zu einer hl. 
Messe für seine 7 Eltern 50 fl. ; von dem Bürger und Schu- 
ster Anton Widmer in Hepbach zu einer hl. Messe eben auch 
für seine f Eltern 50 fl. 

122. In den Kirchcnfond zu Hnmbrücken: von den Kindern 
bet s #(eute S?a»g 3oM Baton, @d)ußetmctßetg aQba, 
unb motto 3##, geb. $o% gu einer Iß. messe für btefe 

123. In den Kirchcnfond zu Offenbnrg: zu hl. Messen, 
und zwar zu einer für die Xaver Honko's Wittwe, Franziska, 
geb. Schwendemann von da 50 fl. ; für den Privatmann Alois 
Glück von da 50 fl. 

124/28. 3n ben ßtrdfcnfoub gu ©peffart: Don ber %Bme. 
beg 801^0)5# ^ann ^cbet Don ba, 80#^, geb. @^ott. 
müller, zu einer hl. Messe für ihren scl. Ehemann und s. Zt. 
auch für sich 50 fl. 

125. 3n ben Rirdfcnfonb 3» Omtngen: Don bem Bürget 
unb Landwirth Anton Waibel allda zu einer heil. Messe für 
seine s Mutter Franziska Anna Maria Waibel 50 fl. 

126. 3n ben Rit^enfonb gu Obet#op#tm: Don bem 
dortselbst f Pfarrer Gut zu einem Seelenamt 100 fl. 

127. 3n ben ßtr#enfonb gu ^^#0:000 ben @rben bet 
daselbst 7 Freifrau von Laßollaye zu einer hl. Messe 60 fl. 

128. 3n ben ßitd)cnfonb gu Obetf^^mörftabt: Don bem 
daselbst f Freiherrn Otto von Schönan ohne jede Belastung 
300 ß. 

129. 3n ben gu ßeitergSetm: Don bem tebtg 
7 Landwirth Anton (Erter von da zu einer hl. Messe 50 fl. 

130. In den Kirchenfond zu Biengen: von der 7 M. Agatha 
günfgetb, geb. Bteite, gu einet ^ messe 50 ß.; unb in bte 
Pfarrkirche daselbst: a) von mehreren Psarrangehörigen vier 



messingene Lichtstöcke auf den Hochaltar i. W. v. 48 fl., und 
b) von einer ungenannten Person ein blaues Meßgewand i. 
%B. o. 50 ß. 

131. In den Kirchenfond zu Breitnau: von Lorenz Wchrle 
allda zu zwei hl. Messen für seine f Ehefrau Theresia, geb. 
Kleiser und für sich 100 fl. Ebendahin bezm. in die Pfarrkirche: 
a) zur Fassung von drei Altären und Restauration des Innern 
der Kirche: von Maria Holzer von Steig 50 fl. 24 kr., von 
Agatha Fehrenbach von Breitnau 50 fl., von Eäcilia Helmle 
von Steig 52 fl., von T. T. in Breitnau 50 fl., von Kaspar 
Schwörer von Sicdelbach 50 fl., von C. A. M. Pfr. in Breit- 
nau 50 fl., von Katharina Zähringcr und ihren Kindern Jannc 
und Anna Kern in Breitnau zus. 50 fl., von Theresia Wald- 
vogel allda 34 fl. 27 kr., von Franziska Waldvogel allda 33 fl., 
von Joseph und Johanna Kleiser in Siedelbach 25 fl., K. H. 
in Br. 25 fl. 30 kr., von M. H. in Breitnau 21 fl. 45 kr., 
von Lorenz Wehrte daselbst 20 fl., von M. A. W. zu B-16 fl. 
30 kr., von dem leb. Rosenkranz 100 fl., von verschiedenen 
Personen zus. 375 fl. 50 kr.; b) zum Einband zweier Missa- 
licn und zur Versilberung eines Rauchfasses 18 fl. 48 kr. 

132. In den Kirchcnfond zu Neudingen, A. Donaueschingen: 
von dem Bürger und Bäcker Carl Egle von dort zu einer hl. 
Messe für die f Wittwe des Bierbrauers Konrad Kuprian von 
Riclasiugcn, Maria geb. Egle, 50 fl. 

133. In die Pfarrkirche zu Götzingcn: von ungenannten 
Personen: a) ein rother Altarteppich i. W. v. 90 fl., b) zwei 
Paar Standarten i. W. v. 60 fl., c) ein schwarzer Ranch- 
mantel und ein schwarzes Meßgewand i. W. v. 103 fl.; von 

SBolf: a) 30 ®tüd Silber beiMußg i. o. 85 ß., 
b) ein Crucifix mit Glaskasten i. W. v. 15 fl., c) ein Koffer 
zur Aufbewahrung dieser Gegenstände i. W. v. 10 fl.; und in 
den Kirchenfond allda: von demselben Mathias Volk zur Zicrung 
eine« Gruciß;e8 in bet lArt, bomb üermittelß bet Zinsen etwa 
nach 10 Jahren dem, welcher das Crucifix zieren wird, eine 
entsprechende Belohnung gewährt werden kann, 30 fl. 

134. In den Kirchenfond zu Sasbach, A. Breisach: von 
dem Bürger und Löwenwirth Wilhelm Eberenz alldort zu einer 
hl. Messe für seine f Mutter, Agnes Eberenz geb. Friedrich, 50 fl. 

135. Ausfall. 
136/87/102. In den Kirchenfond zu Hochemmingen: von 

der Wittwe Maria Hug dortselbst zu einem Seelenamt für ihre 
t Mutter Katharina Hug und ihre f zwei Ehemänner, Joseph 
Käfer und Jakob Hug, 100 fl. 

137. In den Kirchenfond zu Wieden: von der led. f Katha- 
rina Laile von da zu einer hl. Messe 50 fl. ; von der f Wittwe 
Magdalena Lais geb. Pfesferle von da zu einer solchen 50 fl. ; 
und in die Pfarrkirche daselbst: von ungenannten Personen: 
a) sechs weiße Blumensträuße i. W. v. 21 fl., b) ein Com- 
muniontuch i. W. v. 17 fl. 30 kr., c) ein Kelch i. W. v. 66 fl, 
d) ein Mond# i. %W. ü. 18 ß., e) ein @01^,60^4 i. SB. o. 
18 fl., f) 18 Stationstafeln i. W. v. 118 fl., und g) zur Re- 
paratur der drei Altäre und der Kanzel 50 fl., endlich h) fünf 
Cultgegcnstände, von geringerem Belang, zus. i. W. v. 27 fl. 12 fr. 

138. In den Filialkirchenfond zu Betzenhausen: von den 
Sinbern bc8 f DMcßnera SDügcr nnb bet aRnria geb. 
Koch von da zu einer hl. Messe für diese ihre Eltern 57 fl. 

139. In den Kirchenfond zu Espasingen: von der Wittwe 
Franziska Moser geb. Renner daselbst zu einer hl. Messe für 
ihren f Ehemann Konrad Moser und s. Z. auch für sich 50 fl. 

140. In den Kirchenfond zu Obergimpern: von den Erben 
ber s @#eute 3obwm Georg ^edßer unb avaria 3oß#a 
geb. Gern Bon bort *u einer %!. ßMeße für Grbbffer 50 ß. 

141. In den Kirchcnfond zu Niederbühl: von der Wittwe 
Brigitte SBkgner geb. Beßbadjer aUboil ;u einer b(. ßReße 
für ihren fei. Ehemann Gregor Wagner 50 fl. 

142. In die Pfarrkirche zu Untermcttingen: von mehreren 
Jungfrauen zwei Beichtstuhlvorhänge und acht Blumenstöcke 
nebst einem Tabcrnakelkranz i. W. v. 22 fl.; von Johann 
Gissinger in Obermctlingen zu einem Rauchfaß 14 fl.; von 
ungen. Personen zu verschied. Cultgegenständcn 6 fl. 45 kr. 

143. 3n bcn ##6^0^ %u Uhn, %. ;u einer H. 
Mc,se für Lorenz Burkard und dessen Ehcfräu 50 fl.; und zu 
einem Seelenamt für Valentin Büchler und dessen Mutter Agathe 
Wagner, wie auch für dessen Schwester Luise Büchler 75 fl. 

144. In die Pfarrkirche zu Neustadt: vom lebend. Rosen- 
kranz gestiftet: a) eine Albe i. W. v. 10 fl., b) eine ditto 
i. W. v. 15 fl., c) eine ditto i. W. v. 24 fl. 15 kr., d) ein 

i. B. o. 8 ß., e) ein %e(um i. %ß. o. 40 ß. 
145. In den Kirchenfond zu Ettenheim: von der ledig 

f Joseph« Braun zu einem Scclenamt für sich und ihre 
f Eltern 75 fl. 

146. In die Filialkirche zu Uehlingen: von mehreren Frauen 
und Jungfrauen eine Marienstatue i. W. v. 68 fl. 12 kr. 

147. In den Kirchcnfond zu Riedern: von dem f Hof- 
bauern Joseph Nägele von Seewangcn zu einem Scclenamt 
für sich und seine früher verlebte Ehefrau Franziska geb. 
Beringcr 75 fl. 

148. In die Pfarrkirche zu Werbachhausen: von ungen. 
Personen ein Oelgcmälde mit Goldrahmen i. W. v. 110 fl. 

149. Ausfall. 
150. In den Kirchenfond zu Weiler, A. Radolfzell: von 

dem Hauptlchrer Kretz dortselbst zur Gründung eines Organislen- 
fonds im Orte Weiler 5 fl. 

151. In den Kirchenfond zu Bräunlingen: zur Gründung 
eines Fonds für Unterhaltung des ewigen Lichtes in der Gottes- 
ackerkapellc alldort: von der ledigen Genvvefa Limberger 25 fl., 
deßgl. von der Wittwe Maria Welte geb. Hasenfratz 15 fl., 
und von der Wittwe des jg. Joh. Nepomuk Enaesscr, Agathe 
geb. Bausch, 25 fl. 

152. In den Kirchenfond zu Weissenbach: von dem Bürger 
und Landwirth Carl Hedwig Wörner und Genossen von Au zu 
einer bl. a%eße für aßt#! 0(eier, ®^^o^aß^fa Gerßner unb 
Magdal. Schiel — sämmtlich von An und allda gest. — 50 fl. 

153. In die Pfarrkirche zu Todtnau: Acht verschiedene 
Cultgegcnstände von genannten Parochiancn und ungenannten 
Personen im Gesammtwerth von 75 fl. 30 kr. 

154. In den Kirchenfond zu Hofweier: von dem Gemeinde- 
rathsmitglied Paul Reff alldort zu einem Seelcnamt für die 
Magdalena Ehret geb. Michel und deren Sohn Franz Taver 
Ehret 75 fl. 

155. In den Kirchcnfond zu Niederbühl: von der Wittwe 
Martha Hartweck geb. Kiefer alldort zu einer hl. Messe für 
ihren ses. Ehemann Ludwig Hartweck 50 fl. 

156. In die Pfarrkirche zu Hausenvorwald: von dem leben- 
digen Rosenkranzverein drei verschiedene Cultgegenstände i. W. v. 
14 fl. 40 fl.; von der Prinzessin Elisabeth von Fürstenberg in 
Donaueschingen zwei rothe Blumenstöcke i. W. v. 8 fl. 30 kr. ; 
hon einigen Damen in Donaueschingen verschiedenes Leinenzeug 
i. W. v. 12 fl. ; von der Wittwe Baser in Behla ein Kranz 
um den Tabernakel i. W. v. 6 fl. ; von Maria Anna Bau- 
mann dortselbst ein Missionskreuz nebst Bank vor die Pfarr- 
kirche i. W. v. 12 fl.; von den Ortsbürgcrn zu Hausenvorwald 
zur Anschaffung eines Christusbildes an das gedachte Kreuz 34 fl.; 
von Pfarrer Müller alldort zu gleichem Zweck 21 fl. 24 kr. 

157. In den Kirchcnfond zu Mühlhausen, A. Engen: von 
dem t Hauptlchrer Jakob Kratzer alldort zu einer hl. Messe 
für sich 50 fl. 

158. In den Kirchenfond zu Frickingen, A. Ueberlingen: 
von der Wittwe Agathe Vielliebcr geb. Recohle in Rickcnbach 
zu einer hl. Messe für deren f zwei Ehemänner, Joseph Nesen- 
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söhn und Matthäus Viellieber und s. Z. auch für sich 50 si. ; 
und von den Kindern der f Eheleute Müller Joh. Georg Bader 
und Antonia geb. Kuglcr von Frikingcn zu einem Scclcnamt 
für diese 75 fl.; deßgl. in den Kirchcnfond, bczw. die Pfarr- 
kirche Frikingen: von alt Anton Lattncr, Bäckermeister alldort 
zur Anschaffung sechs messingener Leuchter 100 fl.; von meh- 
reren Pfarrangehörigcn zu demselben Zweck 11 fl. und zur An- 
schaffung vier künstlicher Blumensträuße 10 fl. 52 kr. 

159. In den Kirchcnfond zu Lauda: zu einem Scelenamt 
für den f Kaplan Peter Ad. Claes von da 75 fl. 

160. In den Kirchcnfond zu Dossenheim: von der f Katha- 
rina Zott zu einem Scelenamt für sich 75 fl. ; von den Georg 
Adam Apfcl'schen Eheleuten zu zwei Scclcnämtern 150 fl. ; 
und von Decan Wilhelm Winterer zu einem ditto 75 fl. 

161. In den Kirchenfond zu Gruncrn: von dem allda f 
Pfarrer Lazarus Springer zu einem Scelenamt für sich und 
seine t Eltern 100 fl. und behufs der Lertheilung der Zinsen 
davon unter diejenigen OrtSarmcn, welche dem Scelenamt 
jeweils beiwohnen, weitere 100 fl.; ferner von dem f Weber 
Columban Helfershelfer von Gruncrn zu einem Seelenamt 75 fl. 

162. In den Kirchcnfond zu Unterkürnach: von den Erben 
des f Joseph Blessing von dort zu einer hl. Messe für diesen 
50 fl. ; und von den Kindern des 7 Hofbaucrs Cölestin Bcha, 
ebenfalls von dort, zu einem Seelenamt für ihre Eltern, diesen 
Cölestin Bcha und dessen eben auch f Ehefrau, Maria geb- 
Neugert 75 fl. 

163. In den Kirchenfond zu Schricßheim: von dem Müller 
Heinrich Carque von da zu einem Scelenamt für seine 7 Eltern, 
Heinrich Carque und Franziska geb. Heck, 75 fl. 

164. In den Kirchcnfond zu Ottenau: von dem 7 Anton 
Schwan von dort zu einer hl. Messe für sich 50 fl. ; und von 
dem 7 Johann Schwan von da ebenfalls zu einer hl. Messe 
für sich 50 fl. 

165. In den Kirchenfond zu Untersimonswald: von den 
Kindern der Bartholomäus Wehrle'schen Eheleute zu Haslach- 
Simonswald, Kostgefall zu einer hl. Messe für letztere 50 fl.; 
deßgl. von den Kindern der Andreas Fakler'schen Eheleute in 
Untersimonswald zu einer hl. Messe für diese 50 fl. 

166. In die Pfarrkirche zu Steinbach, A. Buchen: von 
Bäcker und Gastgeber David Link zu Heidelberg, gebürtig von 
Stcinbach, ein Oelgemälde: die Papst Sixtin. Madonna dar- 
stellend, i. W. v. 12 fl.; vom Paramcntcnvercin in Mann- 
heim : ein rothscidenes Meßgewand i. W. v. 40 fl. ; von meh- 
reren Einwohnern Steinbachs: a) ein weißdamastcncs Belum 
i. W. v. 20 fl., b) eine roth- und weißseidcne Stola i. W. v. 
4 fl., c) eine Lampe für das ewige Licht i. W. v. 20 fl. 

167. In den Kapcllenfond zu Sulzbach, A. Ettlingen: 
von Melanie Weber von da zu einem Scelenamt in der Kapelle 
84 fl. ; von dem t Landwirth Barthotomä Lumpp von da zu 
zwei Seelenämtern in derselben Kapelle (eines für sich und seine 
t Ehefrau, das andere für seine f Eltern) 184 fl.; und von 
der Johann Adam Schneiders Wittwe, Agnes geb. Ochs, von 
da deßglcichen zu einem für sich und ihren sei. Ehemann 92 fl. 

168. In den Kirchcnfond zu Hochhanscn: von der f Ehe- 
frau des Michael Jmhof, Rosina geb. Kappler, zu vier Seelen- 
ämtern für sich und ihren Ehemann 300 fl. 

169. In den Kapcllenfond zu Bruchhausen: von der Franz 
Kiefers Wittwe, Wallburga geb. Lumpp, von da zu einer hl. 
Messe und zugleich zur Anschaffung des Bildes der schmerz- 
haften Mutter Gottes und zur Verwendung des Restes für 
Kerzen, Oel rc. 300 fl. 

170. In die obere Pfarrkirche zu Mannheim: von den 
Erben der 7 Frau Großherzogin Stephanie von Baden — der 
Kronprinzessin Carola von Sachsen, Marie, Herzogin von 
Hamilton, und Josephine, Fürstin von Hohenzollern: ein Kron- 

leuchter i. W. v. 150 fl. ; sohin folgende weitere Gegenstände: 
a) acht schwarze Barcts à 1 fl. 40 kr. — 13 fl. 20 kr., 
b) zwei rothe ditto à 1 fl. 40 kr. — 3 fl. 20 kr., c) sechs 
weiße Cingula ä 1 fl. 10 kr. — 7 fl., ck) ein weißes Kanzel- 
tuch 1 fl. 24 kr. 

171. In den St. Martinskirchcnfond zu Gengenbach: von 
Placidus Wußler von Sondcrsbach in der Gemeinde Reichcn- 
bach zu einem Seelenamt für seine f Ehefrau, Katharina geb. 
Späth, und s. Z. auch für sich 75 fl.; und von der f Wittwe 
des Paul Wisscr, Euphrosine geb. Fautz, in Ohlsbach zu einer 
#. Wesse 50 f(. 

172. In den Unionsfond Bonndorf für Rechnung der 
Filialkirche Münchingen: von Personen, die nicht genannt sein 
wollen: a) ein gemaltes Muttergottesbild aus Holz mit Jesus- 
kind nebst Gestell i. W. v. 95 fl., b) einige neue Blumenstöcke 
i. %B. D. 6ß. 

173. In den Unionsfond Bonndorf weiter für Rechnung 
der Filialkirche Ewattingen: von ungenannten Personen: a) ein 
neuer Kranz um das Muttcrgottcsbild i. W. v. 8 fl., b) zur 
Renovation des hl. Anna- und des Jesnsbildes 6 fl. 

174. In die Pfarrkirche zu Aftholderberg: vom Rosenkranz- 
verein eine Meßner-Soutane mit Chorrock i. W. v. 23 fl. 53 kr. 

* 175. In den Kirchenfond zu Höllstein: während der Jahre 
1867, 1868 und 1869 zu hl. Messen und zwar: von Maria 
Bürkle zu einer 36 fl. ; von Urban Flum deßgl. 50 fl. ; von 
einer gewissen Maria ebenso 50 fl. ; von Barbara von Sölden 
deßgl. 50 fl.; von einer ungenannten Person von Ehingen ditto 
38 fl. 20 kr.; von der Wittwe Caroline Ulrich geb. Maier von 
Tanberbischofshcim zu dreien dto. 150 fl. ; von Andreas Lindle in 
Freiburg zu einer 50 fl. ; von einer Ungenannten zu zwölf dgl. 
600 fl.; von einer Ungen. zu einer 50 fl.; von Decan Franz 
Xaver Amann zu einer 84 fl. ; von Franziska Flam von Frei- 
burg ebenso 50 fl. ; von Gcrichtsnotar Vogel zu zweien 100 fl. ; 
von Maria Anna Welti zu einer 50 fl. ; von Franziska Buck- 
eisen deßgl. 50 fl.; von Maria Anna Galm dto. 50 fl.; von 
Joseph Schmidt zu zweien 100 fl.; von einem Dienstboten aus 
Karlsruhe zu einer 36 fl. ; von einem Ungenannten aus Bett- 
maringen ebenso 36 fl. ; von Philipp Hummel und seiner Ehe- 
frau aus Ebnet deßgl. 50 fl.; von einer ungenannten Person 
aus Vöhrcnbach zu einer 70 fl. ; von Maria Sauer in Säckin- 
gcn dcsgl. 50 fl. ; zu Seelenämtern: von dem geistlichen Rath 
Peter Schleyer zu einem 75 fl. ; von Frcifräulein Amalie von 
Schrenk deßgl. 75 fl. ; von Cücilia Knam dto. 75 fl. 

176. In den Kirchenfond zu Wiesloch: von Maria Eva 
Hinkel geb. Seiler zu einem Scelenamt für ihren in Nürnberg 
t Ehemann, den kgl. bahr. Wachtmeister Kilian Hinkel, und 
s. Zt. auch für sich 75 fl. ; von Bürger und Landwirth Jos. 
Krans in Altwiesloch zu einem solchen für seine f Ehefrau, 
Eva geb. Heinrich, und s. Zt. auch für sich 75 fl.; von Anna 
Carque geb. Zentner zu Wiesloch zu einem Scclcnamt für ihre 
t Tante, Barbara Zentner ledig, 75 fl. ; und in die Pfarr- 
kirche daselbst: vom Krcuzervcrein ein versilbertes Rauchfaß im 
W. v. 22 fl., ein Kreuzpartikel i. W. v. 10 fl., ein Tabernakel- 
Belum i. W. v. 12 fl., eine Kanzcldccke von rothem Tuch im 
W. v. 16 fl., eine schwarze Fahne von Seidendamast i. W. v. 
25 fl., ein rothscidenes gothisches Meßgewand i. W. v. 75 fl., 
ein weißgeblttmtes ditto mit Silberborden i. W. v. 20 fl., ein 
schwarzer Rauchmantel von Sammet i. W. v. 25 fl., eine 
Festtagsalbc, gestickt, i. W. v. 30 fl., verschiedene Cultgegen- 
stände (Id) zusammen i. W. v. 16 fl. 30 kr.; von ungenannten 
Personen: ein Christus, im Grabe liegend, aus Holz geschnitzt, 
i. W. v. 75 fl., ein Jesuskind mit Traggestell i. W. v. 61 fl., 
ein großer Altarteppich von rother Wolle i. W. v. 70 fl. und 
verschiedene andere Gegenstände zusammen i. W. v. 10 fl. ; von 
Blumenfabrikant Athanasius Berger in Wien (ein Wieslocher) 
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zwölf feine Blumensträuße und ein Tabernakellranz i. W. ». 
40 fl. In die Kapelle zu Altmiesloch: vom Krenzerverein ver- 
schiedene Cnltgegenstände i. W. v- 16 fl.: und von einer nnge- 
nannten Person eine kleine Orgel t. W. v. 50 fl. 

177. In den Capellenfond zu Oedsbach, Amt Oberkirch: 
zu einem Seelenamt für Anton, Franziska, Blagdalena und 
Theresia Rohrer 100 fl.; und in die Capelle alldort: von den 
Jungfrauen des Orts: eine Tragproeessions-Madonna i. W. 
v. 70 fl.; von unbekannten Personen ein Altar i. W. v. 80 fl. 

178. In den GotteShanssond zu Dittigheim: von Theresia 
Wöppel ein Seelenamt 75 fl.; von Georg Michael Wöppel 
ein dto. 75 fl.; von Franz Karl und Barbara Schimpf ein 
Engelamt 100 fl.; von den Johann Jakob Weinig'schen Ehe- 
leuten ein dto. 100 fl.; von der Andreas Kleinhans'schen Fa- 
milie deßgl. 100 fl.; von Stephan Wöppel dto 100 fl.; von 
der Jakob Adam Brann'schen Familie zu Hof-Steinbach ein 
Engelamt 100 fl. 

179. In den Kirchenfond zu Michelbach: von der Apo- 
lonia Merz geb. Hirth, zu einem Seelenamt für ihren 7 Ehe- 
mann Benedikt Merz und s. Zt. auch für sich und ihren Sohn 
Julius 75 fl. 

180. In die Pfarrkirche zu Untersimonswald: eine Ewig- 
lichtlampe von Messing i. W. v. 18 fl., zwei dreiarmige Leuch- 
ter i. W v. 14 fl., dreizehn blanseidene Schärpen mit Gold- 
fransen i. W. v. 25 fl. 18 kr., ein rothseidenes Meßgewand 
i. W. v. 57 fl. 45 kr., ein violettes ditto von Wolldamast i. 
W. v. 30 fl., ein großes weißes Schultervelum von Seide i. 
W. v. 42 fl., zur Restauration des alten rothen Traghimmels 
19 fl., ein gothischer Meßkelch vergoldet i. W. v. 30 fl., zwei 
Beichtstühle i. W. v. 25 fl., acht kleinere Proeessionslaternen 
i. W. v. 12 fl. 48 kr., zu künstlichen Kirchenblumen 18 fl. 
48 kr., vier minder erhebliche Kultgegenstände i. W. v. 17 fl. 32 kr. 

181/70. In den Kirchenfond zu Schwetzingen: zu einer hl. 
Messe für die f Anna Maria Blum geb. Kammerknecht 50 fl. 

182. In den Kirchenfond zu Krensheim: von den Erben 
des Adam Hehr zu Krensheim zu einem Engelamt für die f 
Ad. Hehr'schen Eheleute 100 fl. 

183. In die Pfarrkirche zu Kadelburg: von mehreren Pfarr- 
kindern ein Ciborium - Mäntelchen i. W. v. 18 fl. 

184. In die Pfarrkirche zu Unteralpfen: von ungenannten 
Personen: eine weißseidene Fahne mit Doppelbild i. W. v. 
100 fl., ein weißseidenes Meßgewand i. W. v. 100 fl., eine 
Josephs-Statue nebst Kranz i. W. v. 106 fl., ein Bild „das 
Kind Jesu" mit dto i. W. v. 65 fl., ein Rauchmantel t. W. 
v. 130 fl., ein Belum i. W. v. 70 fl., fünf verschiedene Cnlt- 
gegenstände zus. 55 fl.; in die Filialkirche zu Wilfingen: eben 
auch von ungenannten Personen: zwei Cnltgegenstände im Ge- 
sammtwerth von 24 fl. 

185. In den Kirchenfond zu Altglashütte: von der ledig 
■j- Fides Sigwart von da zu zwei hl. Messen und sonst zur 
Verwendung für kirchliche Bedürfnisse 300 fl. 

186. In den Kirchenfond zu Heddesheim: von den Michael 
Wagnerschen Eheleuten daselbst zu einem Seelenamt für ihre 
f- Kinder Barbara, geehelicht gewesene Keßler und Margaretha, 
geehelicht gewesene Förster und s. Zt. auch für die Stifter 
75 ß. 

187. In den Kilchenfond zu Biethingen, A. Radolfzell: 
von dem in Freiburg f Deean und Pfarrer Dominik Schüler 
zu einer hl. Messe für seine in Biethingen beerdigte Mutter 
50 fl., und behufs der Vertheilung 3% Zinse daraus an drei 
arme Personen, welche am Tage der Seelenmesse am Grave 
ein Gebet verrichten, weitere 50 fl. 

188. In den Wallfahrtsfond zu Triberg: von den Ge- 
schwistern Rosina und Apolonia Maier zu zwei Seelenämtern 
150 fl.; und in die Wallfahrtskirche: ein weißes Meßgewand 
von einer ungenannten Person i. W. v. 66 fl. 

189. In den Kirchenfond zu Eisenthal: von Anton Maier 
in Afsenthal zu einer hl. Messe für seinen f Barer Lazarus 
Maier 50 fl.; sohin von Franziska Straubs Wittwe zu einem 
Seelenamt für den ledig t Carl Straub von Eisenthal 75 fl.; 
und von den Erben des 7 Valentin Graf von Mülleubach zu 
einer hl. Messe für ihren Erblasser 50 fl. 

190. In den Kirchenfond zu Hepbach: von der ledig f 
Ursula Haager von da eine hl- Messe 50 fl. und von Küfer 
Georg Frei zu einem Familienjahrtag 50 fl. 

191/121. In den Pfarrfond Hepbach: von dem in Ebrin- 
gen f geist. Rath und Pfarrer Salzer zu 2 hl- Messen 100 fl. 

192. In die Pfarrkirche zu Grünsfeld: von ungenannten 
Personen: ein Talar i. W. v. 25 fl., ein Bodenteppich i. W. 
v. 60 fl., zur Anschaffung von Musikinstrumenten 40 fl.; und 
in den Kirchenfond alldort: zu einem Seelenamt für den si 
Michael Kuhn 75 fl. 

193. In den Kirchenfond zu Weiler, A. Radolfzell: von 
der t Apolonia Weber von da zu zwei hl. Messen für sich 
100 fl. 

194. In den Kirchenfond zu Dilsberg: von der Wittwe 
des Landwirths Jakob Weber, Juliana geb. Werner von da 
zu einem Seelenamt 75 fl. 

195. In die Witterschneeeapelle zu Löffingen: von Johann 
Merz in Brüggen eine Glocke, beiläufig 60 Pfund wiegend i. 
m D. 100 p. 

196. In die Pfarrkirche zu Röthenbach: von einer unge- 
nannten Person eine Statue des hl. Joseph, des Nährvaters 
Christi, i. W. v. 120 fl.; und in den Kirchenfond allda: von 
den Brüdern Willibald und Bineeiiz Schöpperle zu Röthenbach 
zu einer hl. Messe für ihre f Eltern Blasius Schöpperle und 
Theresia geb. Eichhorn, wie auch für ihre si 2 Brüder Wil- 
helm und Anton Schöpperle 50 fl. 

197. In den Kirchenfond zu Untermettigen: von Jakob 
Kramer in Rasbach zu einer hl. Messe für seine 2 Ehefrauen: 
die si Maria Elisabeth« geb. Balthasar, und die noch lebende 
Regina, geb. Jsele, sowie s. Zt. für sich 50 fl. 

198/121/191. In den Kirchenfond, bezw. die Pfarrkirche 
zu Hepbach: von dem in Ebringen 7 geistlichen Rath und 
Pfarrer Sulzer verschiedene Fahrnisse, darunter mehrere Chor- 
röcke und Stolen, dann Kelche, Crueifixe im Gesammtanschlag 
von 273 fl. 10 kr., nebst dem approximativen Kostenbetrag 
von 10 fl. für Ausbesserung eines Kelches. 

199. In den Kirchenfond zu Schweinberg: von Gemeinde- 
rath Valentin Künzig alldort zu einem Seelenamt für den 
t Amor Banmann und dessen Eltern 75 fl. 
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